
Demut . . . jedem Tierchen sein Pläsierchen

es scheint 

des Menschen Los zu sein . . .

sich freiwillig die Augen zu verbinden

inständig und

sehnsüchtig darauf hoffend 

auf Dauer zu erblinden

sich die Ohren mit 

nahezu perverser Lust 

endgültig selber zu verschließen

um dann die Taubheit als Erfüllung 

tiefster Herzenswünsche

zu genießen

im engen Tunnel

von Denk-Verweigerung 

und Ignoranz zu leben

einfältig das Streben nach Wahrheit

für den Rest der kurzen Lebenszeit 

ohne Verstand 

einfach aufzugeben

einfach ist's -

völlig unbelehrbar

bizarre Theorien und

illusionäre Transzendenz

als Lebensinhalt zu definieren

Paranoia als grundsätzlich

reale Variante 

von Weltwahrnehmung

zu zelebrieren

dabei existiert doch 

die komplexe neuronale

Unendlichkeit

die schier unendliche 

Selbstorganisation

der Materie . . . 

als mysteriöses Urprinzip

dieses Universums

erfüllt sie alles Sein
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mit unerschöpflichen 

Möglichkeiten 

niemals auslotbarem

Potenzial

mehr ist nicht möglich

nicht einmal in jenem Paradies

der biblischen Legenden

unfassbar-

man kuschelt weiterhin 

mit großer Vorliebe 

in Platon's Höhle-

ist gerne zu Hause

im Sklavenuniversum -

um auf ewig dort

in Ketten zu existieren

fern von allem Licht

die unwürdige Lüge

zu leben

voller

naiver Selbstüberschätzung

und Verblendung -

das trügerisch vorgegaukelte

Zerrbild der Welt

für Realität zu halten

doch die Milch

der nährenden Amme 

ist sauer -

zeugt nur

falsche Demut 

in den Gehirnen

von Untertanen . . . 

das Schicksal ist gerecht

gewährt angemessenen Lohn

verhängt adäquate Strafe -

für alle stets opferbereiten Schafe

gewährt die finale und endgültige

Impotenz von

Vernunft und Verstand

wisset Ihr Verlorenen



es ist kalt

am Ort der Erkenntnis

kristallklar die Atmospäre

neu alle Farben

Sinne betrügen

nie mehr

frei atmen 

ist höchster Lohn

die Lunge und jede Zelle

füllen sich

wie von alleine

mit nie vorher gefühlter

Lebensenergie

Wahrheit und Wirklichkeit

werden eins

ultimatives 

Gipfelglück -

nie mehr -

zurück

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

